
Liebe Eltern! 

Wir möchten Sie mit diesem Schreiben über die Leitideen des Modellversuches Neue Mittelschule  und  der 
damit verbundenen Leistungsbeurteilung informieren.  

Die Neue Mittelschule ist keine „Mischschulform“ des Gymnasiums und der Hauptschule, sondern eine 
gemeinsame Schule der 10‐14jährigen SchülerInnen, die nach ihren individuellen Begabungen und 
Kompetenzen personifiziert betreut und leistungsdifferenziert beurteilt werden.  

Kernziel des Modellversuchs ist die Verschiebung der Entscheidung über Bildungslaufbahn von der 4. Klasse 
Volkschule an das Ende der Sekundarstufe 1. Dadurch werden Über‐ oder Unterforderungen von SchülerInnen 
vermieden, ohne dass Bildungswege verschlossen werden.  

In der „Neuen Lernkultur“ steht das Kind mit all seinen individuellen Begabungen, kognitiven und sozialen 
Voraussetzungen im Mittelpunkt der Pädagogik. Wir wollen selbstbewusste Menschen aus unserer Schule 
entlassen, die gelernt haben, ihr Lernen selbst zu organisieren, die ihre Fähigkeiten kennen und die den 
Anforderungen in ihrem beruflichen und privaten Umfeld mit Mut und Freude entgegentreten.  

Als Ergänzung zur Schulnachricht bzw. zum Jahreszeugnis (zusätzlich zur Ziffernnote) ist zweimal jährlich eine 
zusätzlich differenzierende, kompetenzbezogene Leistungsrückmeldung vorzusehen. Diese motivierende Form 
der Leistungsrückmeldung ist Grundlage für eine fundierte Beratung, wie die Leistungen noch gesteigert 
werden können.  

Im Schulstufenteam (alle LehrerInnen der 1. Schulstufe) haben wir uns für den Feedbackstern, der 1997 von 
Susanne Aigner und Veronika Rampetsreiter im Wiener Schulversuch Mittelschule entwickelt wurde, 
entschieden (siehe Beilage).    

Mit Hilfe dieses Sterns, ist es uns LehrerInnen möglich, auch die dynamischen Fähigkeiten zum Gegenstand von 
Leistungsfeststellung und Leistungsbeurteilung zu machen. So sollen z.B. Teamfähigkeit, 
Kommunikationsfähigkeit, Präsentationsfähigkeit und Selbstständigkeit ebenso als Beurteilungsgrundlagen 
herangezogen werden. Wir haben uns für folgende überfachliche Kompetenzen entschieden: Arbeitshaltung, 
individuelles und soziales Verhalten und Sport und Bewegung. Der Kompetenzbereich Sport und Bewegung 
ergibt sich aus unserem Schwerpunkt als NMS mit Sport als Schwerpunkt.      

Unserer Vision für die Neue Mittelschule der Zukunft ist es, das Lernen in die Hände der Kinder zu legen, sie in 
ihrer Motivation, ihrer Freude, ihrem Interesse und ihrer Fantasie zu begleiten. 

„Fantasie ist stärker als Wissen, denn Fantasie umfasst alles was es je zu wissen und zu verstehen geben wird.“  

A. Einstein 

 

Das gesamte Team der Sportmittelschule wünscht schöne und erholsame Semesterferien. 

Mit freundlichen Grüßen  

 

Lang Sabine           SMS Team      Michael Habjanic 

Standortkoordinatorin              Direktor 

 

 


